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Rathsprotocoll 
 
Zur Sitzung vom 6. Juli 1844 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Bürgermeister Heidinger 

〃 Magistratsrath Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 〃 〃 Bleyer 

〃 〃 〃 Knoll 
Sekretär Pospischil 
 
Referat des Herrn Magistratsraths Maurer. 
 
4881. Localaugenscheinsprotokoll wegen des von Johann Hofer von Nro. 13 in Ramingsteeg 
beantragten Aufbaus einer Schlagbrücke u. oberhalb desselben eines Zimmers. 
Dieser Bau wird bei dem Umstande, als er doch in der Nähe der Stadt, u. nahe an andern Häusern in 
Ramingsteeg geführt wird, nur gegen dem bewilligt, daß das neu aufzuführende Gebäude mit Ziegeln 
eingedeckt, daß ferner der Bau im Uibrigen ganz nach dem Plane und nicht über den 
eigenthümlichen Grund des Bauführers geführt werde, daß sich dabei nur hierorts berechtigter 
Werkleute zu bedienen sei, u. daß die über der Schlagbrücke beantragte Kammer insolange nicht 
förmlich bewohnt werden dürfe bis dieselbe nicht allenfalls die vorschriftsmäßige Höhe im Innern 
erhalten haben werde. 
 
Referat des H. Maatraths Bleyer. 
 
4899. Kanzleiprakt. Schiffermayr um Ausstellung eines Zeugnisses über seine Kanzleipraxis seit 1842. 
Dem Bittsteller auf eine Rubrik zu bestättigen daß er seit 15. März 1842 bei diesem Maate. als 
systemisirter Kanzlei Praktikant in Eid u. Pflicht stehe, während dieser Zeit alle ihm aufgetragenen 
Geschäfte, im Expedite im Einreichungsprotokolle in der Registratur u. dem Grundbuche so wie auch 
als Criminalaktuar mit besondern Fleiße erprobter Treue, Geschicklichkeit u. Verschwiegenheit 
ausführte, vor allem aber in seiner vielfachen Verwendung ins Kasse- u. Rechnungsgeschäften für 
diesen wichtigen Geschäftszweig einen seltenen Reichthum an Talent, Genauigkeit u. Verläßlichkeit 
an dem Tag gelegt hat, daß er zu jeder seiner Befähigung entsprechenden Dienstleistung als umso 
vorzüglicher anempfohlen werden muß, da er auch den schuldigen Gehorsam und die erforderliche 
Ehrerbiethung gegen seine Vorgesetzten nie außer Acht gelassen, u. ebenso durch seinen 
anständigen u. moral. Lebenswandl die beste öffentl. Meinung über sich unbefleckt zu erhalten 
gewußt hat. 
 
5159. Hr. Rath Bleyer deponirt die Caution des Bauerstehers im hiesigen Exjesuitengebäude Joh. 
Benninger pr. 12 fl 20 xr. 
Der Depo. Coon. zur Empfangnahme u. Ausstellung der Legscheine. 
 
4850. Referat des Hrn. Magistratsraths Knoll Prot. mit Fried. Fichtner wegen excessiven Benehmens 
im Rahofer'schen Gasthaus. 
Ist dieses Prot. aufzubewahren, Friedrich Fichtner aber wegen seines im betrunkenen Zustande 
verübten excessiven Benehmens, mit 12-stündigen Polizei-Arreste abzustrafen, daher das Erkenntniß 
auszufertigen, zu publiciren u. das Publikations-Protokoll vorzulegen. 
 
Haydinger 
 
Pospischil Sekretär 


